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Aus der Stadt und Umgebung
Halle den 15 Januar 1887

sDer Direktor des Provinzial Museums in
Halle a d S s Herr Oberst a D von Borries veröffent
licht einen Bericht über das Institut den er mit der
Bitte dasselbe fernerhin doch nach Kräften zu unterstützen
verbindet Die Sammlungen des Provinzial Museums
welche sich in der ehemaligen Residenz Dvmgasse 5/6
befindet sind theils durch Geschenke und Ankäufe theils
durch die vom Thüringisch Sächsischen Alterthums Vereine
überwiesenen Alterthümer schon recht umfangreich gewor
den auch sind Landestheile aus denen sich die Provinz
Sachsen zusammensetzt schon mehr oder weniger darin
vertreten Recht erfreulich ist es daß das Interesse für
das Proviuzial Museum mehr und mehr zu wachsen
scheint denn im letzwerfloffenen Jahre hat sich nicht nur
die Zahl der Besucher desselben vermehrt sondern es
haben auch die Sammlungen durch eine größere Zahl von
interessanten Alterthümern welche wie nicht dankbar
genug anerkannt werden kann in freundlichster und ent
gegenkommendster Weise von Geschenkgedern aus verschie
denen Gegenden der Provinz dem Museum übermittelt
wurden einen erheblichen Zuwachs erhalten Alle Bewoh
ner der Provinz Sachsen welche ihr Weg nach Halle
führen sollte werden von der Direktion zu einer Besich
tigung des Provinzial Museums freundlichst eingeladen
aber es wird auch im Interesse der Sache gebeten dem
selben etwaige Altherthumsgegenstände geschenkweise oder
käuflich zu überlassen Denn diese Gegenstände im Besitze
eines Einzelnen verkommen häufig und sind für die Alter
thumskunde nutzlos während sie in einem Museum ver
einigt sorgfältig aufbewahrt und den Beschauern zugänglich
gemacht werden zugleich aber auch den Bestrebungen der
Wissenschaft dienen Die Museums Verwaltung ist auch
bereit Alterthumsgegeiiftände unter ausdrücklicher Aner
kennung des EigeathumSrechtes der betreffenden Besitzer
in Empfanq zu nehmen und angemessen aufzustellen
owie die Kosten für die Verpackung und den Transport

von Alterthümern nach Halle zu tragen Den bisherigen
geehrten Geschenkgebern dankt die Museums Verwaltung
aufs verbindlichste für ihre Beweise freundlichen Entgegen
kommens und thatkräftiger Unterstützung und fügt wie
dies bereits vordem gelegentlich früherer Veröffentlichungen
geschehen ist ein Verzeichniß der seit dem 1 September
v I geschenkweise übermittelten Alterthümer nebst den
Namen der gütigen Spender 30 Personen resp Körper
schaften derselben diesen Mittheilungen bei

Einen gewiß die weitesten Kreise lebhaft interessirenden
Versuch in wie weit der große und schöne Saal des

Prinz Carl auch zu großen Choraufführungen sich eig
net unternimmt Mittwoch den 19 Januar die Neue
Sing Akademie durch Aufführung vonHaydn s Meister
werke seiner Schöpfung Wie viele haben sich schon an
diesem Gesundbrunnen frischester natürlichster vom Herzen
kommender und znm Herzen gehender Musik erquickt und
gelabt und wie Viele werden es noch für die Zukunft
thun Denn Werke wie die Schöpfung tragen durch ihre
ungekünstelte und überzeugende Natur m sich die Garantie
eines langen sehr langen wenn nicht ewigen Lebens Wir
freuen uns darum daß für dieses Mal auch sür billigere

Preise gute Piätze zu haben sind und gewiß wird der
musikliebende Theil von Halle davon in ausgiebigster
Weise Gebrauch machen Dem mächtigen Chöre der
Neuen Sing Akadniue stehen erste Solisten zur Seite denn
auch diesen fällt ja in der Echöpfung ein hervorragender
Theil der Arbeit zu Wenn früher die Garderobeverhält
nisse im Prinz Carl nicht ganz zureichend waren so daß
wohl hie und da Unordnung vorgekommen sein mag so
hat der Bau eines zweiten Garderobe Saales in dieser
Beziehung eine glückliche Wandlung geschaffen Auch diese
Aenderung soll bei dem besprochenen Concerte eingeweiht
werden Da das Publikum nach Empfang der Sachen
nach entgegengesetzter Seite in s Freie gelangt kann von
einem Stoßen oder Drängen nicht mehr die Rede sein

Verdiente Belohnung Wie i ir aus guter
Quelle hören hat die Königl Eisenbahndirektion Erfurt
allen ihren Fahrbeamten für die Zeit während welcher
sie wegen den Schneewehungen auf irgend einer Station
festsaßen Uebernachtungsgelder und den Lokomotivführern
c Gratifikationen zugehen lassen

Provinz und Rachbarstaaten
Brandstiftungen durch Kinder Wie ausgedehnt

die Brandstiftungen durch Kinder sind beweift eine Statistik
nach der allein in der Provinz Sachsen 1385 98 Brände durch
Kinder herauskamen

Wechselfälschung In der Strafkammersitzung vom
12 Januar in Naumburg wurde der Kalkbrennereibesitzer
Oskar Fischer aus Weißenfels wegen ÄSechselfälfchung zu zwei
Jahren Gefängniß verurtheilt Der Staatsanwalt beantragte
5 Jahre Zuchthaus und Ehrverlust sowie 800 Mk Geldstrafe
Der Vertheidiger führte aus daß die betroffene Firma einen
Verlust nicht erleiden wkrde weshalb er für mildernde Um
stände Plaidiren müsse Dem schloß sich der Gerichtshof an
und vernrtheilte den Angeklagten wie oben mitgetheilt

Eine Verzweiflungsthat Den 52 jährigen Maurer
Kolbe in Schnelliu fand man erhängt in seiner Wohnung Der
sonst fleißige Mann soll schon feit langen Jahren an einem un
heilbaren Uebel gelitten haben welches ihm das Leben ver
bitterte und wohl als der Grund zu der schrecklichen That an
zusehen ist

1 S chönebeck l2 Januar Welche Einnahmen in
geeigneten Localen gute Leistungen auch in verhäitnißmäßig
kleinen Städten zu erzielen vermögen das haben jüngst zwei
in einem vierzehntägiaen Zwischenraum stattgefundene Concerte
der allseitig beliebten StettinerConzert und Coupletsänger un
ter Leitung des Herrn Gipner gezeigt Die gedachten Herren
traten in dem für solche Aufführungen ganz besonders geeigne
ten weil überaus groß und prächtig angelegten Saale des
auch außerhalb unserer Mauern wohlbekannten Stadt Parkes
des Herrn Otto Bnte auf und gefielen gleich im ersten Conzert
so gut daß sie nach Abhaltung des zweiten einen klingenden
Erfolg von 1100 foge elfhundert Mark aufzuweisen
hatten

1 Zerb st 17 Januar Die Kolouialpolitik unseres
Reichskanzlers wird in unserer Stadt mit lebhaftem Interesse
verfolgt Es besteht hier eine selbstständige Abtheilung der
Gesellschaft für deutsche Kolonisation die durch entsprechende
Vorträge u s w das Ihre für eine mvglictst große Verbrei
tung des Verständnisses für die Größe und Wichtigkeit dieser
Bestrebungen sorgen will In der jüngsten Sitzung zeigte u
A Herr Urban auch eine Anzahl durch Herrn Hartmann ihm
überlieferte Jndustriegegenstände aus den Somaliländern und
der Südi ee

Groß f euer in Leipzig Am Donnerstag Morgen brach
in einem der Hintergebäude des Grundstücks Berliner Hof
Gerber und Blücherstraße auf noch uncrmitielte Weise ein
größeres Schadenfeuer aus und zwar in den oberen Räumen
ix s mit bedeutenden Vorräthen an Polstermaterial c gefüllten
Hauses in welchem sich auch ei e Roßhaarspinnerei befindet
Bei dem Erscheinen der Feuerwehr welcher der Brand nur
als Feuer gemeldet worden war ließ der Branddirektor

welcher die Gefahr überblickte sofort die Dampfspritze nach
rücken und das Feuer von allen Seiten angreifen Die Mann
schaf ten hatten einen harten Stand da die herrschende Kälte
einerseits und die furchtbaren Rauchmassen deS entzündeten
Materials andererseits die Löscharbeiten nicht unwesentlich er
schwerten In der Mittagsstunde konnte die Gefahr als besei
tigt gelten Das Feuer war m einem jener Grundstücke aus
gebrochen welches noch alte von zahlreichen Familie bewohnte
Gebäude Stallungen und Niederlagsräume aufzuweisen hat
so daß die rasche und schnelle Beseitigung der Gefahr allge
meine Anerkennung fand Der verursachte Schaden soll sehr
beträchtlich sein Da die Löichapparate auf der Blücherstraße
postirt werden mußten so war der Pferdebahnverkehr auf meh
rere Stunden gesperrt und die Passagiere der Linien Gohlis
und Eutritzich mußten an den fraglichen Stellen umsteige

Lebensmüde Am Dienstag abend trafen einige Wa
genschieber in Leipzig im Dresdener Bahnhofe einen bejahr
ten Mann der zwecklos im Bahnhafe herumlief und nahmen
denselben da er irg zu frieren schien einstweilen mit in ihre
Stube um demselben Gelegenheit zu geben sich im War
etwas m erholen Al dieselben aber einige Zeit darauf nach
einer Verrichtung in die Stube in welcher sie den Mann allein
gelassen zurückkehrten gewahrten sie zu ihrem Schrecken daß
der Mann sich inzwischen erhängt hatte Die Leiche wurde
polizeilich aufgehoben Wer der etwa 60 Jahre alte und dem
Arbeiterstande angehörige Mann gewesen sein mag ist noch
nicht zu ermitteln gewesen

Verschiedenes
Die Ziehung der vierten Klasse 175 Königlich

preußischer Klassenlotterie wird am 21 d M Morgens
8 Uhr im Ziehungssaal des Lotteriegebäudes in Berlin
ihren Anfang nehmen Die Erncuernngsloofe sowie die
Freiloose zu dieser Klasse sind unter Vorlegung der be
züglichen Loose aus der 3 Klasse bis zum 17 ds Ms
Abends 6 Uhr bei Verlust des Anrechts einzulösen

Eisenbahnunfall Den Reisenden des Berlin
Kölner Kurirzuges wurde in den frühen Morgenstunden
des 12 Januar auf der Strecke Kreienfen Altenbeken kurz
vor letzterem Orte mitgetheilt daß die Strecke durch die
Verunglückung eines in entgegengesetzter Richtung gekomenen
Güterznges versperrt sei Nachdem der Zug langsam bis
an die Stelle gefahren war gewahrte man schon von
Weitem sich scharf von dem schneebedeckten Hintergrunde
abhebend die wirre Masse der auf und übereinander ge
thürmten Güterwagen von denen bis zu drei hoch über
einander sich geschoben hatten Die Maschiene mit Tender
und einige Wagen standen noch auf dem Geleise während
etwa 10 15 Meter hinter den letzten Wagen sich der
wirre Knaul von Wagentrümmern nach oben gekehrten
Rädern Kohlenladungen u s w darbot Die Ursache des
schweren Unglücks bei welchem leider auch drei Brenver
davon zwei schwerbeschädigt sind ist darin zu suchen daß
während der Zug eine Strecke mit starkem Gesälle durch
suhr derselbe sich ungefähr in der Mitte auseinander
gerissen hat wahrscheinlich durch Brnch der Kuppelung
Die nun anfangs zurückgebliebene zweite Hälfte des 150
Achsen zählenden Zuges ist Sann später bei langsamerem
Fahren der vorderen Hälfte derartig auf dieselbe aufgefahren
daß daraus das geschilderte Unglück entstand Die Strecke
ist vorläufig vollständig gesperrt die Reisenden des Berliner
Zuges wurden durch einen von Altenbeken entgegengesandten

Zug auf der hier gerade eine Strecke oberhalb am Berge
hinlaufenden Eisenbahnlinie von Schersede her weiterbefördert
Die beiden schwer verwundeten Bremser wurden in zwei
Tragkörben nach Paderborn geschafft An der Freilegung
wenigstens eines Geleises wurde ununterbrochen gearbeitet

Kleine Mittheilungen
fEine Eifer snchtsscene die in einem der bekanntesten

Millionärdörfer im Süden der Stadt Berlin sich am Shl
vesterabend abspielte macht noch jetzt vielfach von sich reden
Der Vat r einer niedlichen Dorfschönen der durch Landver
kauf in kurzer Zeit reich geworden sah sich vor 2 Jahren in
die Nothwendigkeit versetzt seine 17 Jahre alte Tochter in eine
rheinische Pensionsanstalt zu bringen damit sie dort Bildung
lerne wie er sich auszudrücken pflegte um sie für eine gute
Parthie vorzubereiten Die Tochter konnte jedoch der Bildung
keinen Geschmack abgewinnen und schon nach einigen Monaten
kehrte sie auf ihren Wunsch in das Elternhaus zurück und
wenige Monate später hatte sich zwischen der jugendlichen
Dorsschönen und einem Bauernsohn deS Dorfes ein intimes
Verhältniß entwickelt welches nothgedrungen zu einer baldigen
Hochzeit führte Das junge Paar dem selbstredend die Mit
tel zum guten Leben nicht fehlten genoß dasselbe in vollen Zü
gen ois die junge Frau an das Wochenbett gefesselt wurde
Diese Zeit verlebte der Ehemann fast täglich in Berlin ohne
daß ihn irgend welche Geschäfte dort fesselten Gute Freunde
und getreue Nachbarn hinterbrachten der jungen Frau aller
hand Gerüchte über das Leben ihres Gatten in der Großstadt
die ihre Eifersucht erweckten und es kam in Folge dessen zu
heftigen Scenen in dem sonst so stillen Haushatt Die Millio
näre feierten in ihrem sogenannten Klub in dem ersten Hotel
bes Dorfes den Sylvesterabend mit einem Ball Die Damen
waren in den feinsten Kostümen die Herren nur in Frack und
Weißen Handschuhen erschienen auch unser junges Ehepaar hatte
sich betheiligt der Ehemann aber schenkte einer jungen Ber
linerin die als Gast am Balle theilnaizm mehr Aufmerksamkeit
als seiner Frau lieh war Sie machte ihm darüber Vorwürfe
Bei der Tafel kam es zu heftigen Amtritten und in der Hitze
des Gefechts ergriff die zärtliche Gatlin eine gefüllte Sektflasche
und schlug dieselbe ihrem Galten mit solcher Kraft auf dem
Kopf entzwei daß dieser blutend und hesinnungslos fortgetra
gen werden mußte Die gebildete Dame sitzt noch jetzt an dem
Krankenbett und Pflegt ihren zärtlich geliebten Gatten

sDas Ende eines Courmachers In Gyulafehervar
spielte sich vor einigen Tagen im dortigen Hotet National
folgender Vorfall ab In dem Hotel ist eine junge hübsche
Kassierin bedienstet welche sehr lebhaft von einem Infanteristen
der dortigen Garnison mit Liebesanträgen verfolgt wurde gegen
die sie sich vergeblich zn wehren suchte Als Worte bei dem
Verliebten nichts mehr fruchten wollten ließ sie eines Abends
als der Liebhaber allzu stürmisch sich geberdete Kutscher und
Knechte aus dem Hofe herbeirufen welche den Zudringlichen
aus dem Lokale hinausbefördern sollten Diese kamen rasch
herbei und machten sich anheischig den Auftrag des Mädchens
mit aller Promptheit zu erfüllen Der Soldat widersetzte sich
jedoch energisch und riß zu feiner Vertheidigung das Bajonnet
aus der Scheide Doch gereichte ihm dies zum Verderben da

die Angreifer die Waffe seinen Händen entwanden und den In
fanteristen mit seinem eigenen Bajvnnete so lange mißhandelten
bis derselbe auf der Stelle seinen Geist aufgab

lVon einem mit Witz und Geschick ausgeführten
Schwindel eigener Art lesen wir in einer südfranzösischen
Zeitung Vor einigen Wochen kam in das Wirthshaus eines
französischen Städtchens ein Mann der sich kaum noch auf den
Füßen halten konnte so schwach und krank schien er zu sein
Das Uebel wurde ärger er vermochte kein Glied mehr zu rüh
ren und hatte endlich auch die Sprache verloren Da er
scheint des Sonntags im Städchen ein Marktschreier auf emem
rothen Wagen die Pferde mit goldgestickten Decken geschmückt
und verkündet unter Trompetengeschmetter er besitze einen
Wundertrank gegen jegliches Uebel Kaum hat der Wirth dies
gehört so ersucht er ihn in sein Hans zu kommen Bringt
ihn her rief der Charlatan Der Kranke wurde mit Mühe
hingetragen und auf den Wagen gebracht den die Menge neu
gierig umgaffte Der Wunderdoktor flößt dem Kranken nun
von Zeit zu Zeit einige Tropfen ein und giebt ihm dadurch
die Sprache wieder und bald darauf auch den freien Gebrauch
seiner Arme und Beine die vorher ganz starr und steif an dem
nun Geheilten herabgehangen hatten Dieser umarmt nun
jauchzend seinen Retter der alsbald zum Besten des Gene
senen eine ansehnliche Kollekte sammelt und überdies eine
bedeutende Summe aus seinen Tropfen löst Einige Tage darauf
ging der erwähnte Wirth zum Markt in ein benachbartes
Städchen und iah hier dieselbe Geschichte sich wiederholen nur
mit dem Unterschiede daß diesmal der Charlatan den Kranken
und der Kranke den Charlatan machte Sogleich zeigte er es
der Ortspolizei an und die Betrüger wurden verhastet und
eingesteckt

fZum Kochen deS Fleisches Ein Fehler welcher beim
Fleischkochen immer noch gemacht wird ist das lange Einwei
chen des Fleisches in Wasser beim Blutausziehen geht von der
Oberfläche der kräftige Bestandtheil des Fleisches ins Abwasch
wasser über und also sür die Nahrung verloren Man hat
weiter nichts zu thun als etwa an der Oberfläche des Fleisches
anklebende Uneinigkeiten zu entfernen und dazu genügt ein
einfaches Abwäschen oder besser noch Abbürsten Aber das
Fleisch auf dem Lande ist nicht immer ganz frisch hat zu Zei
ten schon etwas Wildpretgeruch und dann zieht doch das Wasser
wieder etwas aus werden manche Hausfrauen einwenden Nun
da läßt sich anderweitig Rath schaffen Die Hausfrauen dürfen
nur einmal den Versuch gemacht haben stark riechendes Fleisch
mit Wasser und einigen frisch ausgeglühten Holzkohlenstückchen
zu kochen um zu ersehen daß dadurch beide Suppe und Fleisch
den reinen Geruch und Geschmuck wieder erlangen wobei die
Kohle die riechenden Bestandtheile völlig in sich aufnimmt
Auch beim Kochen der Fische welche einen modrigen Geichmack
haben thut die Holzkohle auf diese Weise zur Anwendung ge
bracht diefelbcn Dienste das heißt der modrige Geschmack ver
liert sich darnach

fNaives Mitgefühl Englische Blätter erzählen folgende
wahre jedenfalls nicht übel erfundene drollige Geschichte

Als vor Kurzem in London ein Drama zugeben wurde in
welchem die Heldin von unverschuldetem Unglück hart getroffen
mit Kummer und Elend kämpft hörte man während der rüh
rendsten Szene plötzlich von der Galerie eine halbschluchzende
Stimme rufen Nein so lange ich einen Schilling habe sollen
Sie nicht darben Und zu gleicher Zeit wurde eine Handvoll
Münze der Schauspielerin zugeworfen Dies verursachte natür
lich eine bedeutende Störung und der Urheber derselben wurde
von einem Polizeibeamten aus dem Theater gebracht und am
andern Morgen vor Gericht gestellt Es war ein Matrose
der zum ersten Mal das Theater besucht hatte Der Richter
erfuhr von dem Matrosen daß dieser Alles was er gesehen
und gehört für Wahrheit gehalten hatte er entließ ihn sogleich
gerührt über dieses naive Mitgefühl

Unergründlich, Lehrer Warum geht man in die
Schule Schüler Die Frage hab ich mir auch schon oft
vorgelegt

Dankbarkeit Richter Sagen Sie was bewog Sie
dazu in Ihrem Heimathsort Feuer anzulegen Brandstif
ter Ich wollte der Gemeinde blos meinen wärmsten Dank
ausdrücken

Theater nnd Musik
Am 14 Januar beging Emil Schönerstädt derzeitiger

Leiter des Carola Theaters in Leipzig sein vierzigjähriges
Künstler Jubiläum welches auch in weiteren Theaterkreisen In
teresse erweckt War hoch der Jubilar als er eben die volle
Blüthe seines Talentes zu entfalten begann Mitglied des kö
niglichen Schauspielhauses für welches ihn 1863 Herr v Hül
sen der ihn am Wiener Carl Theater als Max Piccolomini
gesehen engangirt hatte Schon von Vaters Seite her fließt
in Schönerstädt s Adern Künstlerblut Er wurde als Sohn
des Berliner Dom Kapellmeisters Schönerstädt am 16 Febr
1830 geboren in dem Militär Waisenhause in Potsdam erzo
gen Berlin Stettin Aachen Magdeburg Riga Königsberg
Würzburg Brünn Wien noch einmal Berlin Rostock Chem
nitz Olmütz und Leipzig waren Stätten seines Wirkens Das
Fach des Helden hat er übrigens seit geraumer Zeit mit dem
des Charakterspielers vertauscht In Rostock zeigte er zum
ersten Male daß er nicht nur ein tüchtiger Schauspieler son
dern ein ebenso umsichtiger Direktor ist Als solcher wirkt er
auch jetzt iu Leipzig aus dem Aschenbrödel des Leipziger Mu
senhofes der viel verleumdeten und lang verwahrlosten Bühne
des Carola Theaters hat Schönerstädt die Prinzessin zu ent
wickeln verstanden das bevorzugte Musenkind Sein Jubiläum
begegnete darum in Leipzig großer Svmpathie
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Heilmittel versucht haben doch wüdcr zum

altbewährte Vain Erpril
greife Sie haben sich eben durch Ver
gleich davon überzeugt baß sowol rheu
matische Schmerzen wie Gliederreißen n
als auch Kops Zahn und Wckenschmcrzen
Seitenstiche zc am schnellsten durch Expeller
Einreibnngcn verschwinden Der billige Prei S
von 5V Pfg bezw 1 Mk mehr kostet eine
Flasche nicht ermöglicht auch Unbemitteltm
die Anschaffung eben wie zahllose Erfolge
dafür bürgen daß das Geld nicht unnütz
ausgegeben wird Man hüte sich indes vor
schädlichen Nachahmungen und
nehme nur Pain Expeller mit
dcr Marke Anker als echt an
vorrätig in den meist

K

Wrvuill
in Fuhren frei Haus

M Vvrtlivr Mötzlicherweg 4
Telephon No 6

Ok

Liehe

Schachteln zu beziehen 5 25 u 50
Pfg mit Gebrauchsanweisung aus den
bekannten Apotheke Atteste
liegen daselbst aus

M Bitte genau auf obige Schutz
marke zu achten

Ltäi kenäös tonisi snäos klski ungsmlttvl kVi
jSliSS Altöl

ZLvsekmLssix als ürsstz Kr kbv nvä Skckk ov
L Lololsv sn klodrsuel l XTeetiock V ck armxsorx ns vldst bet LLugliogSv üöit se

1 Ersatz Wr Uilvk bssonäers d i äi nrk I ok o ZüaiUwcksll
tt Äol Viilnmx miuvsuäsil

v r t w äsr rmtvr I sitimx äss n L vr L u tor
VoliklüM ä Augusts Hospital l LsrUn mit

vrck tli k ill ürkolxs Ajxsvsuckt
AÄ vsutsods ilsäiciiüZoli Voeksusodritt,, 40 1L2L

KOS 6r LSod V kavt AK 2 20

2V0 1 S0krodv Lüvk V K Zitdm Ä Vaniack S Lr

vlnlgs fsbi ilcaiitos

ElG SA
vw s Nd

Iis

Von Montag srüh ab stehen feine fette halb
vorzüglich passend zum

Hausschlachten sowie rzrotze und k swe
engl Raee zum Verkauf bl i

ittebichenftein Vrunneustratze

Borträge zum Besten des
Frauenverems zur Armen n Krankenpflege
2 Vortrag Donnerstag den SV Jannar 6 Uhr Abends im Volksschulsaale

neue Promenade
Herr Pastor S Ii zS6z Die Fransngestalten in Gustav Freytag s Ahuen

Abonnementsbillets zu diesem und den folgenden 4 Borträgen sind in der
Buchhandlung von K Izzi Äs1 AZkMvIz am Markt für Z Mk zu haben Einzel
billets daselbst und beim Eingang in den Saal 1 Mk Die Einzelbillets sind beim Ein

gang abzugeben Nsz Wächtler

MÄWWeÄG MsAMKMMv
Schülerattmelduttgen sür die Klassen Sexta Quinta Quarta und Untertertia

werden von dem Unterzeichneten in seiner Wohnung KrausenstVttsze 2 AI von 12 bis
1 Uhr bereits jetzt angenommen Dr interim Dirigent

Mr im Weift wriitier i i
welches der vielen in den Zeitungen an
gepriesenen Heilmittel er gegen sein Leiden
nehmen soll der schreibe eine Postkarte an
Richters Verlags Anstalt in Leipzig und
verlange die Broschüre Krallkcnfreuild
In diesem Büchelchen ist nicht nur eiue An
zahl der besten und bewährtesten Hausmittel
ausführlich beschrieben sondern es sind auch

erläuternde Krankenberichte
beigedruckt worden Diese Berichte beweisen
daß sehr oft ein einfaches Hausmittel ge
nügt um selbst eine scheinbar unheilbare
Krankheit noch glücklich geheilt zu sehen
Wenn dem Kranken nur das richtige Mittel
zu Gebote steht dann ist sogar bei schwerem
Leiden noch Heilung zu erwarten und
darum sollte kein Kranker versäumen sich
den Krankenfreund kommen zu lassen An
Hand dieses lesenswerten Buches wird er
viel leichter eine richtige Wahl treffen können
Durch Zusendung dcr Broschüre erwachsen
dem Besteller keinerlei Kosten

Preutz Loiterie Loofe
zur Hauptziehung 175 Pr Lotterie Zieh
vom 21 Januar bis 9 Februar 1887 mit
65,000 baaren Geld Gewinnen Hauptgewinn
600,000 baar versendet gegen Baar
anch während der ganzen Hauptziehung

ä 200 Vs 100 1/4 a 50 ö 25
ferner kleinere Antheile mit meiner Unter
schrift an in meinem Besitz befindlichen Ori
ginal Loosen 15 13 /gz 6,50 Vl 4 3,25

Lotterie Gesch Berlin 8
Neuenburger Straße 25 gegründet 1868

sfockenkiZ

staksn
Zuck k ein gsmseiii,

i n füllen ll ei llsusL
ofle biliigs
i Zteinsti N

S E 3ws MAsG
Svl A,A FAAAÜTZ 7 Iim Prinz Carl

Mo SvköplMK VW I kavckll
Soli Frau Herr und Herr SSsämmtlich ans Berlin

Sperrsitze 1 Parquet 5 3,
Spers 2 Parquet od Balkon 2,
Unnummer Saal od Balkon 1,
Generalpr Mittw fr Il /z Uhr 1,50

Texte ,15
in Buch u Musikalienhand
lung sMeyer d Stock Poststraße 9

Zuhörende Mitglieder erhalten daselbst
1 Parquet

Für die Garderobe ist durch Anbau eines zweiten Saales in ausgezeichneter Weise
Sorge getragen

Ende pünktlich S Uhr Mittwoch an der Kasse erhöhte Preise

Zur Belichtung
Getragene Kleidungsstsme getra

gene Winternberzieher Mäntel Pelze
Fracks gebrauchte Stieseln Möbel
Betten Wäsche Uhren altes Gold
und Silber n s w kauft fortwährend
und zahlt stets die destm Preise

Markt 2 im rothen Thurm R Tr
Die Volksküche

befindet sich Brnnoswarte No AK Das
Lösen von Marken für den folgenden Tag
ist nicht mehr erforderlich da eine ausreichende
Portionenzahl stets vorräthig sein wird

Anweisungen auf ganze Portionen
s 25 Pfg auf halbe a 13 Pfg welche an
beliebigen Tagen verwendet werden können
sind nur bei Herrn Louis Sachs große
Ulrichstraße 24 zu haben

Die Verwaltung der Volksküche
Wr d dattlouillen und J l ate HeU Veramwvruich JnUnS MuuckeU tv Halle,x s Mötz schs Buchdmit M Rtet ch ma Z I Hall

zKtditw d S Halle sch Tvxedlatre Groß WrlchKrsßi lS gtöftm t Los 7 Uhr Morgw bis 7 vhr Wbeild
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